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Abgrenzung des Hauptpaketes Produktion  
zum Zusatzpaket Lagerfertigung der Warenwirtschaft 
Stand: 20.6.2006 
 
Stammdaten Produktion 
• Bis zu 1.000 Mandanten 
• Arbeitet mit Industrie- oder Zeitminuten 

 
• Frei wählbarer Archivierungszeitraum für Produktions-

aufträge 
• Zentral einstellbare Gemeinkostensätze für Material, 

Fertigung, Entwicklung, Verwaltung und Vertrieb 
• Kopienzahl für Fertigungspapiere einstellbar 
• 20-stellige alphanumerische Artikelnummern. 

Gemeinsame Nutzung der Artikelstammdaten mit der 
Auftragsbearbeitung und dem Bestellwesen. 

• Ausweisung der Kostenwerte für die Produktion 
 

• Max. 99.999 Arbeitsgänge mit geplanten Rüst- und 
Ausführungszeiten 

• 8-stellige alphanumerische Arbeitsplatznummern mit 
Kapazitäten, Verfügbarkeiten und Anzahl Schichten. 
Schnelländerung von Verrechnungssätzen 

• Verwaltung von Mitarbeitern, Maschinen, Prüfmitteln 
und Werkzeugen 

• 20-stellige alphanumerische Stücklistennummern. 
• Anlage von bis zu 99 Stücklistenvarianten. 
• Unterstützung von bis zu 50 Stücklistenstufen 
• Die Stückliste enthält die Teilepositionen und den 

Arbeitsplan, der sich aus den Arbeitsgängen 
zusammensetzt. 

• Positionen können aus anderen Stücklisten 
übernommen werden.  

• Änderungen an einem Arbeitsgang können auto-
matisch in alle Stücklisten übernommen werden 

• Verwaltung von Lagerorten 
• Aktualisierung der Stückliste durch Produktions-

auftrag 
• Vorlaufzeit der Stückliste in Tagen 
 

Auftragsbearbeitung Produktion 
• Erstellung von Produktionsvorschlägen und 

automatische Übernahme als Produktionsaufträge 
 

• Anlage von Produktionsaufträgen in der Positions-
erfassung der Auftragsbearbeitung 

• Manuelle Anlage von Produktionsaufträgen mit Einzel-
terminierung oder automatischer Terminierung 

• Automatische Erzeugung von Unteraufträgen, wenn 
Unterstücklisten (Baugruppen) vorhanden sind. 

• Gemeinkostensätze pro Auftrag änderbar. 
• Erfassung von Sondereinzelkosten 
• Stücklisten und Arbeitspläne pro Auftrag änderbar 
• Rückmeldung direkt im Auftrag oder über frei konfigu-

rierbare Betriebsdatenerfassungsschnittstelle 
• Stapeldruck aller Fertigungspapiere und Sammel-

druck für Materialentnahme- und Lohnscheine 

Stammdaten Lagerfertigung 
• Anzahl der Mandanten wie in der ABF 
• keine Arbeitsgänge und daher auch keine Minuten-

eingabe 
• Frei wählbarer Archivierungszeitraum für Produktions-

aufträge 
• keine Gemeinkostensätze 

 
• Kopienzahl für Fertigungspapiere einstellbar 
• 20-stellige alphanumerische Artikelnummern. 

Gemeinsame Nutzung der Artikelstammdaten mit der 
Auftragsbearbeitung und dem Bestellwesen. 

• keine Ausweisung der Kostenwerte für die 
Produktion 

• keine Arbeitsgänge  
 

• keine Arbeitsplätze 
 
 

• keine Verwaltung von Mitarbeitern, Maschinen, 
Prüfmitteln und Werkzeugen 

• 20-stellige alphanumerische Stücklistennummern. 
• keine Anlage von Stücklistenvarianten.  
• Unterstützung von bis zu 50 Stücklistenstufen 
• Die Stückliste enthält nur die Teilepositionen 

 
 

• Positionen können aus anderen Stücklisten 
übernommen werden.  

• keine Arbeitsgänge 
 

• Verwaltung von Lagerorten 
• Stücklisten können nicht aktualisiert werden 

 
• Vorlaufzeit der Stückliste in Tagen 
 

Auftragsbearbeitung Lagerfertigung 
• keine Erstellung von Produktionsvorschlägen und 

keine automatische Übernahme als Produktions-
aufträge 

• Anlage von Produktionsaufträgen in der Positions-
erfassung der Auftragsbearbeitung 

• Manuelle Anlage von Produktionsaufträgen mit Ein-
zelterminierung ohne automatischer Terminierung 

• Automatische Erzeugung von Unteraufträgen, wenn 
Unterstücklisten (Baugruppen) vorhanden sind 

• keine Gemeinkostensätze pro Auftrag 
• Erfassung von Sondereinzelkosten 
• Stücklisten pro Auftrag änderbar 
• Rückmeldung direkt im Auftrag 

 
• Stapeldruck aller Fertigungspapiere und Sammel-

druck für Materialentnahmeschein 
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Auftragsbearbeitung Produktion 

(Fortsetzung) 
• Aufbereitung statistischer Daten mit dem Statistiklauf 
• Archivierung von fertigen Aufträgen 
• Zuordnung von Material/Artikel zu einem Arbeitsgang 
• Statusanzeige für Produktionsauftrag 
• Druck zusätzlicher Dokumente 
• Übergabe der Daten an den Akkordlohn 
 
Sonstige Funktionen Produktion 
• Datenimport Artikelstammdaten 
• Übernahme der Daten der Handelsstückliste in eine 

Produktionsstückliste 
• Frei definierbare Matchcodes 
• Partnerlösungen wie z.B. Leitstand, BDE-Geräte, 

Zeiterfassung, Chargenverwaltung usw. 
 
Auswertungen Produktion 
• Vorkalkulation bis zum Angebot 
• Allgemeine Auftragsliste, Offene Auftragsliste, 

Rückstandsliste und Stücklistenauswertung 
• Auftragsauswertungen wie z.B. Nachkalkulation, 

Teileverwendungsnachweis, Arbeitsgangnachweis, 
Bestandsliste und Kaufteilenachweis usw. 

• Artikel-, Artikelgruppen- und Arbeitsplatzstatistik 
sowie Kostenauswertungen 

• Perioden- und Jahresabschluss 
• Wartungslisten für Maschinen, Prüfmittel und Werk-

zeuge 
• WIP (Work in Progress) – Ermittlung der Kosten in 

der Fertigung 
• Stücklisten- und Auftragsstrukturübersichten nach 

Menge und Zeiten 
• Speichern der Selektionsmerkmale und Rücksetzen 

auf Standardwerte 
 
Zusatzpakete Produktion 
• Seriennummern/Reparaturverwaltung 
• Fremdfertigung 
• Chargenverwaltung 
• Grafische Plantafel 

 
Auftragsbearbeitung Lagerfertigung 

(Fortsetzung) 
• Aufbereitung statistischer Daten mit dem Statistiklauf 
• Archivierung von fertigen Aufträgen 
• keine Zuordnung 
• Statusanzeige für Produktionsauftrag 
• Druck zusätzlicher Dokumente 
• keine Übergabe der Daten an den Akkordlohn 
 
Sonstige Funktionen Lagerfertigung 
• Datenimport Artikelstammdaten 
• Übernahme der Daten der Handelsstückliste in eine 

Produktionsstückliste 
• Frei definierbare Matchcodes 
• keine Partnerlösungen 
 
 
Auswertungen Lagerfertigung 
• Vorkalkulation  
• Allgemeine Auftragsliste, Offene Auftragsliste, 

Rückstandsliste und Stücklistenauswertung 
• Auftragsauswertungen wie z.B. Nachkalkulation, 

Teileverwendungsnachweis, Arbeitsgangnachweis, 
Bestandsliste und Kaufteilenachweis usw. 

• keine Artikel-, Artikelgruppen- und Arbeitsplatz-
statistik sowie Kostenauswertungen. 

• kein Perioden- und Jahresabschluss 
• keine Wartungslisten für Maschinen, Prüfmittel und 

Werkzeuge 
• kein WIP 

 
• Stücklisten- und Auftragsstrukturübersichten nach 

Menge und Zeiten 
• Speichern der Selektionsmerkmale und Rücksetzen 

auf Standardwerte 
 
Zusatzpakete Lagerfertigung 

Die Lagerfertigung ist selbst ein Zusatzpaket, das nur in 
Verbindung mit dem Hauptpaket Auftragsbearbeitung 
und dessen Zusatzpaketen eingesetzt werden kann.  
�


